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Top 3 Vorstellung und Informationen zum Planungsstand Schlossturm

Beschluss:

Das durch die Stadt beauftragte Büro und das vertraglich gebundene Statikbüro 
stellten den aktuellen Planungsstand zum Wiederaufbau des Schlossturms Neustre-
litz vor. 
Die Power-Point-Präsentation ist Anlage des Protokolls. 
Die erarbeiteten Unterlagen zur Leistungsphase 1 und 2 sind frist- und qualitätsge-
recht vom beauftragten Büro noch im Dezember 2020 an die Stadt übergeben wor-
den. Der weitere Zeitplan für die Errichtung des Schlossturms ist selbstredend in 
großer Abhängigkeit von der Bereitstellung von Fördermitteln zu sehen. Der Bund 
und das Land M-V haben signalisiert, dieses Investitionsvorhaben mit nichtzurück-
zahlbaren finanziellen Mitteln förderlich zu unterstützen. Die notwendigen Anträge 
werden durch die Stadt Neustrelitz gegenwärtig erarbeitet.

Anfrage von Herrn von der Wense:
Ist eine Beheizung des Turms vorgesehen?

Für die zukünftige Nutzung als Landmarke und Aussichtsturm ist eine Beheizung 
des Turms nicht notwendig. Für die Beheizung des Turms wären neben dem Einbau 
einer Heizungsanlage noch zusätzliche Wärmedämmmaßnahmen zu planen und zu 
finanzieren. Aus Kosten-/Nutzungsüberlegungen wurde die Beheizung des Turms 
nicht in Erwägung gezogen. Aufgrund der Funktion des Schlossturms und des damit 
verbundenen Einbaus eines Treppenaufgangs und eines Fahrstuhls stehen Räum-
lichkeiten, die für einen längeren Aufenthalt geeignet sind, nicht zur Verfügung. 
Dies schließt nicht aus, dass die vorhandenen Flächen gleichwohl als Ausstellungs-
flächen genutzt werden können. 

Anfrage von Herrn Petters:
Ist die Laterne mit dem Fahrstuhl erreichbar?

Dies ist nicht der Fall. Die Laterne ist über eine fußläufig begehbare Spindeltreppe 
zu erreichen. 
Herr Kirsten erläuterte, dass u. a. auch aus brandschutztechnischen Anforderungen 
der Fahrstuhl nicht bis unter die Laterne geführt werden kann.



Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung.

Residenzstadt Neustrelitz, 12. März 2021


